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Halle und Umgegend

H alle 6 Juli
Kaiferbeſuch Die Nachricht daß der Kaiſer beim

bevorſtehenden Beſuch unſerer Stadt bei dem alten Bahnhofs
gebäunde den hieſigen Bahnhof verlaſſen werde iſt nicht zu
treffend Der Kaiſer wird vielmehr wie uns von unterrichteter
Seite mitgetheilt wird den Weg in die Stadt von dem jetzigen
Bahnhofsvorplatz aus antreten
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und Zweifel zu deren Behebung wir auf folgendes aufmerkſam
machen Als mittlere Arbeitsverhältniſſe ſind ſolche anzuſehen
in denen ein Arbeitnehmer ſich zur Ausführung der per er

e dritter
Perſonen namentlich der Ehefrauen oder ſonſtiger Familien

420 ger Stelle erfahren beſte
erungspflicht

verhältniſſen beſchäftigten Perſonen

eines Theils der ihm obliegenden Arbeiten der

Angehöriger bedient ohne daß ſeitens des Arbeitgebers mit
dieſen Perſonen eine unmittelbare Abmachung bezüglich der

Beſonders häufig
werden ſolche mittelbaren Arbeitsverhältniſſe zwecks Reinhaltung
Vergütung für ihre Leiſtungen getroffen iſt

und Bewachung der von Behörden Schulen größeren kauf
männiſchen Betrieben uſw benutzten Räume geſchloſſen indem
dieſe Arbeiten zwar dem betr Hausmann Kaſtellan Schuldiener
Portier c allein übertragen die Mitwirkung weiterer Hilfs
kräfte dabei aber als ſelbſtverſtändlich vorausgeſetzt wird Dem
entſprechend iſt dann regelmäßig auch die Vergütung für die
formell mit den Arbeiten betraute Perſon derart feſtgeſetzt daß
ſie davon weitere Hilfskräfte bezahlen kann und ſoll Aehnlich
liegen die Verhältniſſe auch in den zahlreichen Fällen in denen
die Reinhaltung von Privathäuſern von dem Hauseigenthümer
einem Hausmann Portier 2c übertragen iſt thatſächlich aber
nicht von dieſem ſondern mit dem ausdrücklichen oder ſtill
ſchweigenden Einverſtändniß des Hauseigenthümers gen oder
theilweiſe von der Ehefrau oder einem anderen Angehörigen des
Hausmanns c ausgeführt wird Jn allen dieſen Fällen ſind
die zur Unterſtützung des vertragsmäßigen Arbeitnehmers von
dieſem beſchäftigten Hilfskräfte nicht Arbeitnehmer von ihm
ſondern von ſeinem Arbeitgeber und daher von letzterem zu ver
ſichern Da die Kontrollbeamten der Landes Verſicherungs
Anſtalt Sachſen Anhalt wie wir hören den Auftrag erhalten
haben in Fällen der vorbezeichneten Art beſonders auf die
ordnungsmäßige Durchführung der Beitragspflicht zu achten ſo
kann etwa in in dieſer Hinſicht bisher ſäumig gebliebenen Arbeit
gebern die alsbaldige Nachholung der Verſicherung zur Vermeidung
von Beſtrafung nur dringend angerathen werden Soweit die

uſchrift die uns wie oben geſagt von kompetenter Stelle zuging
ir haben den Ausführungen Raum gegeben obwohl wir

ſie in ihrer Allgemeinheit für irrig halten und der Meinung
ſind daß für dieſe neue Auffaſſung der Verſicherungspflicht
wodurch abermals weite Kreiſe die einer Verſicherung weder
bedürfen noch auch ſie wünſchen einbezogen werden ſollen in
den geſetzlichen Beſtimmungen kein e Anhalt gefunden
werden kann Wo das oben erwähnte Merkmal daß die Ver
gütung derartig feſtgeſetzt iſt um davon weitere Hilfskräfte be
ahlen zu können und z ſollen zutrifft mag auch die
erſicherungspflicht berechtigt ſein obwohl wir auch hier nicht

einzuſehen verwögen weshalb z B die Ehefrau wenn
ſie um Erſparniſſe zu machen die Obliegenheiten einer Hilfs
kraft auf ſich nimmt und dadurch wie es ihre Pflicht iſt ihren
Ebemann nach Kräften unterſtützt noch beſonders verſichert
werden ſoll Allein dies dürfte nur bei einer verſchwindend
kleinen Anzahl der vielen hier in Betracht kommenden Perſonen
der Fall ſein Jn den weitaus meiſten Fällen dieſer Art dürfte
und kann auch nur die Vergütung eine ſehr mäßige ſein oder
beſteht überhaupt nicht aus baarem Gelde ſondern in einem
völligen und theilweifen Miethsnachlaß So bereitwillig wir
ſtets geweſen e und ſein werden das Nützliche der ſtaatlichen
Verſicherung hervorzuheben ſo wenig iſt zu verkennen daß ſich
über die bureaukratiſche und vielfach direkt beläſtigende Hand
habung derſelben ein nicht unberechtigter Unmuth in immer
weiteren Kreiſen bemerkbar macht Das Klebegeſetz hat trotz
ſeiner unendlichen Vortheile auch heute noch nicht die Popularität
zu erlangen vermocht wie beiſpielsweiſe das Krankenverſicherungs
geſetz obwohl es aus derſelben Wurzel emporgewachſen lediglich
der Art und Weiſe wegen wie es von ſeiten der betreffenden
Amtsſtellen gehandhabt wird Man ſollte um deswillen ernſte
Bedenken tragen immer weitere Fälle wo geklebt werden
r ecd auszuſpintiſiren und ſo immer mehr Wohlthat zur Plage
zu machen

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krank
heiten Jn der mit dem Hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität
verbundenen ſtädtiſchen Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krank
heiten ſind im Laufe des Monats Juni d J 78 Proben zur
Prüfung gelangt Davon rührten 3 aus den kliniſchen Anſtalten
6 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 69 von privaten Aerzten her Jn
55 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 9 auf Diphtherie
in 6 auf Typhus uſw Der Nachweis auf Tuberkuloſe konnte
16 a auf Diphtherie 8 mal auf Typhus 2 mal erbracht
werdeu

Akademiſcher Gottesdienſt Morgen Sonntag
früh 10 Uhr findet im Dom akademiſcher Gottesdienſt itatt
Die Predigt hält Herr Konſiſtorialrath Prof D Hering

S Veranlaßt durch ſeine Erfolgeauf der Dresdener internationalen Regatta hatte der Ruderklub
Nelſon von 1874 u a folgendes Telegramm an den König
Albert von Sachſen abgeſandt

Se Majeſtät König Albert von Sachſen
Dresden

Zur Feier ſeiner Errungenſchaften auf der Dresdener
Regatta vereint geſtattet ſich der Ruderklub Nelſon als
diesjähriger Sieger in dem Wettrudern um den von
Ew Majeſtät geſtifteten herrlichen Wanderpreis Ew Majeſtät
ehrfurchtsvollſten Huldigungsgruß darzubringen

Darauf lief faſt umgehend folgendes Antworttelegramm ein
Ruderklub Nelfon

Pillnitz Schloß
Jch danke dem Ruderklub Nelſon herzlich für den mir zu

geſandten freundlichen Gruß Albert
Herbergsverband Am 9 Juli d J wird in Halle in

der Herberge I Mauerſtraße 7 der Herbergsverband für die
Provinz Sachſen und das Herzogthum Anhalt ſeine 15 General
verſammlung abhalten Auf der Tagesordnung ſteht neben dem
Bericht des Geſchäftsführers Paſtors Jaesrich Magdeburg
und der Vorſtandswahl ein Referat des Hausvaters Schwark
Deſſau über den Geſchäftsbetrieb in den Herbergen zur Heimath

Die Veteranin der Halleſchen Lehrerſchaft,
Fräulein Bertha CEryſtall geboren am 1 Juni 1816 zu Halle iſt
zeſtern früh 7 Uhr in dem hohen Alter von 85 Jahren ver
torben Die Dabhingeſchiedene trat im Alter von 23 Jahren
ſtern 1839 als Handarbeitslehrerin in die Freiſchule der
rancke ſchen Stiftungen ein wurde 1845 Hilfslehrerin in der

Mädchenklaſſe und ſeit dem 1 April 1868 ſixirte Lehrerin der
ſelben Klaſſe bis Oſtern 1881 ihre definitive Anſtellung erfolgte
Sie war alſo während 55 Jahren bis zum Eingang der Frei

ſchule am 20 März 1894 an den Francke ſchen Stiftungen
thätig und wirkte dann noch trotz dieſer langen Amtsthätigkeit
einige Jahre in der ſtädtiſchen Bürger Mädchenſchule als
Lehrerin bis ſie vor kurzem ſich penſioniren ließ Jhre Be
erdigung findet Montog vormittags 11 Uhr von der Leichenhalle

u a

de Fpreelteegaert oue W e Satlerin aus
rnheren oder letzten Jahren derJugendbildnerin in dankbarem gebe da Ge a geben ten

Jubilänm Die Reißzeugfabrik Gebrüder Wennhackneteallen Lände ropas gehen feiert am 1 Augudas gät ihres 25 jährigen Beſledete e
Das SommerfeſtderHausſchülerderFrancke ſchen

Stiftungen hatte geſtern eine große Anzahl Schauluſtiger
nach dem Feldgarten Kurt wo ſie mit Jntereſſe den an
iehenden turneriſchen Darbietungen folgten Das üler
läſercorps ſowie der Schüler Geſangverein trugen ihr Theil
i das Programm abwechslungsreich und unterhaltend zu

Billiger Sonntag im Zoologiſchen Garten
Was das heißt wird derjenige wiſſen der am 28 v M Gelegen
heit hatte das rege Treiben in unſerem jungen Jbrt zu
beobachten Tauſende und abermals Tauſende hatten die
Gelegenheit benutzt dem Zoologiſchen ihren Beſuch ab
zuſtatten und wir ſind ſicher daß ſie denſelben vollauf befriedigt
verlaſſen haben Wenn auch in anderen größeren Städten inden Zoologiſchen Gärten der Thierbeſtand ein ungleich größerer
iſt als in dem hieſigen ſo iſt hier in Betracht zu ziehen daß
wir einen Naturpark haben deſſen ſich ein anderer ZoologiſcherGarten nicht rühmen kann Nicht in Fuſanmeſgedrängiet
menagerieartiger Weiſe ſondern in größeren und kleineren
Abſtänden unterbrochen durch Waldpartien ſind die einzelnen
Thiergruppen in glücklicher Anlage den fachmänniſchen Sinn
des Leiters verrathend untergebracht dem Auge ein wohl
thuendes Bild bietend Nicht nur zu Vergnügungen ſondern
auch zur Erholung iſt hier der rechte Ort und viele regel
mäßige Beſucher wiſſen es wohl zu ſchätzen und thun ſich gütlich
an der herrlichen Natur Die vorzügliche Leitung und Ein
richtung des Reſtaurants iſt imſtande den größten Maſſen
andrang bequem zu bewältigen Auch am kommenden Sonntag
bei kleinen Küchenpreiſen wird alles aufgeboten werden um
allen Anſprüchen gerecht zu werden Nachmittags und abends
finden wie im Inſeratentheil erſichtlich zwei große Konzerte
ſtatt Die Kaſſen werden an dieſem Tage doppelt beſetzt bezw
vermehrt ſein damit ein übermäßiger Andrang an dieſen Stellen
vermieden wird

Eine Betriebsſtörung von über 10 Minuten erlitt
eſtern die Straßenbahn durch einen mit Briketts beladenen
agen deſſen eines Hinterrad vor dem Grundſtück Geiſtſtr 32

zuſammengebrochen war

Beſtrafte Untreue Arg zerſchunden ſuchte vor
geſtern eine 45 jährige Wittwe die Hilfe der Kgl Klinik nach

Eiſenbahner als Wirthſchafterin und gewann ſich das Herz ihres
Herrn ſo völlig daß es ihn furchtbar erboſte als er ſie mit
einem anderen Manne liebäugeln ſah Da er nun zumal im
Zorn nicht zu den zartbeſaiteten Naturen gehört ſo wandte er
ſogleich ſehr drakoniſche Mittel an ſich ihre Gunſt von neuemzu ſichern er ſchlug ſie derart daß ſie ſich in kliniſche Behand
lung begeben mußte

n Hufſchlag Ein Pferd desFabrikbeſitzers Weiſe ſchlug geſtern den Kutſcher Guſt Heinicke
derart mit dem Huf an den Kopf daß er eine Gehirnerſchütterung
erlitt H blieb zunächſt in ſeiner Wohnung mußte aber amAbend als ſich infolge der Verletzung Tobſucht einſtellte der

Klinik zugeführt werden
Einen 9öchſt unglücklichen Fall that in Diemitz

die 12 Jahre alte Tochter des Geſchirrſührers Ruſtenbrück Sie
ſtrauchelte beim Laufen auf der Straße ſtürzte vornüber zu
Boden und brach beide Unterarmknochen

Unfälle Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik war der
51 jährige Schirrmeiſter Bernhard Weber mit dem Durchſchlagen
einer Eiſenſtange beſchäftigt Hierbei flog ihm ein abgeſchlagenes
Stück Eifen mit ſolcher Wucht gegen den Kopf daß er eine
4 cm lange Weichtheilwunde am Kopfe erlitt Der 7 jährige
Richard Dönitz wurde von einem Kameraden durch einen Stein
wurf am Kopfe erheblich verletzt Beim Reinigen eines Fahr
rades gerieth der 13 jährige Tiſchlersſohn Richard Wald mit dem
Daumen der rechten Hand zwiſchen Kette und Rad wobei er
eine arge Verletzung des Gliedes davontrug Die S5jährige
Geſchirrführertochter Margarethe Bernhardt fiel im Hofe von
einem Holzhaufen herab und brach dabei den rechten Vorder
arm Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Vereine und Verſammlungen
Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jnterefſſen

begeht in diefem Jahre bekanntlich die Feier ſeines 25jährigen
Beſtehens Es ſind ſeit längerem größere Vorbereitungen im
Gange um dieſe Feſtlichkeit beſonders glanzvoll zu geſtalten
Jn der geſtrigen Vorſtandsſitzung wurde nun das Programm
definitiv feſtgeſetzt Wir heben daraus bervor daß das Feſt
zwei Tage dauern ſoll und zwar ſind dazu der 14 und 15 Auguſt
beſtimmt Die Vorfeier in den Kaiſerſälen am erſten Tage
den 14 ichen einem Mittwoch beſteht aus Vokal und

konzert ſowie aus der Stellung einer Reihe lebender
ilder mit verbindendem Text die Halles älteſte und jüngſte

Vergangenheit behandeln werden Eine Feſtſchrift wird weiter
Aufſchluß geben über die wichtigſten Momente aus der 25 jährigen
Geſchichte des für das kommunale Leben unſerer Vaterſtadt ſo
wichtigen Vereins Der zweite T beginnt nachmittags 3 Uhr
mit einem Konzert der Kapelle des 36 Jnf Regiments General
feld marſchall Graf Blumenthal auf der Peißnitz die für dieſen

weck beſonders reſervirt wird Zur Unterhaltung der Kinder
ollen Reigen und ſonſtige Spiele arrangirt werden Bei ein

brechender Dunkelheit wird eine Waſſerfahrt nach der Saal
ſchloßbrauerei unternommen
bengaliſchem Licht erleuchtet werden und auf der Thalſtraße an den
Cröllwitzer Höhen ein großes Brillant Feuerwerk abgebrannt

wird J der Saalſchloßbrauerei findet dann zum Schluß im
großen Saale ein Ball und in einem geeigneten anderen Raume
ein Kellerfeſt ſtatt Da die Veranſtaltungen größere
Geldanfwendungen erſorberlich machen ſoll von Erwachſenen
und Kindern ein Eintrittsgeld von je 50 Pfg erhoben werden

a h des Allgemeinen DeutſchenSprachvereins Bei der Zuſammenkunft am 4 d P
berichtete der Schrift und Kaſſenführer über die Rechnung des

ahres 1900 das Anwachſen der Mitgliederzahl auf den jetzigen
tand 199 Mitglieder und den Erfolg der in dieſer Beziehung

dem Anſchreiben des Vorſitzenden des Hauptvereins an einzelne
Behörden hier zu verdanken ſei Es würde hierauf ein Vertreter
ur Theilnahme an der Hauptverſommlung gewäblt die in den
agen vom 3 bis 5 Auguſt d J in Straßdurg i E ſtattfinden

wird Dieſem geſchäftlichen Theile folgte ein Vortrag über
einige deutſche Sprüche und Volkslieder mit Verleſung e Beg
Lieder aus den mitgebrachten Büchern Welcker Dialekt
gedichte Eskuche Siegerländiſche Kinderliedchen Je
bowski Aus deutſcher Seele Bei der ſich anſchließenden
Beſprechung wurde der Wunſch ausgedrückt daß der Vortrag
mundartlicher Dichtungen auch einen Theil der Tagesordnung
der nächſten Zuſammenkunft bilden möge die im Oktober d J
ſtartfinden ſoll

tn ſelbſtändiger evangeliſch kirchlicher Hilfs
verein hat ſich im vorigen Jahre in Sulden gebildet das ſeit
der Errichtung der Halleſchen W gerade auch von hier aus
rege beſucht wird Zweck dieſes Vereins iſt dort den regel
mäßigen deutſch evongeliſchen Gottesdienſt am Sonntag vor
mittag einzuführen Wegen Ueherhäufung mit anderen Arbeiten

Sie diente in einem Hauſe der Merſeburgerſtraße bei einen

I Veiblatt zu Nr 312 der Saale Zeitung

während der die Höhen mit Si
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at Herr Graf Hohenthal Dölkan den ihm zuerſt übertragenen
orſitz an Herrn Bankier Albert Steckner hierſelbſt abgegeben

Der u 3 des SuldenHotels Herr Baumeiſter Schmidt dem Vereine in dankenswerther Weiſe einen Saal die
bhaltung der Gottesdienſte zur Verfügung geſtellt und für die

Zeit vom Juli bis Anfang Auguſt hat Herr Diakonus Witte
von hier in liebenswürdigem Entgegenkommen ſich bereit erklärt
bei den Gottesdienſten zu predigen Für die weiteren Monate
der diesjährigen Salſon alſo Auguſt und September werden
fich dazu hoffentlich weitere Kräfte finden Anerbieten ſind an
den Vorſitzenden des Vereins zu richten

Der Verein der Gaſtwirthe von Halle und Um
gegend hielt geſtern a in den Kaiſerſälen ſeine dies
jährige ordentliche Generalverſammlung ab Nach Erledigung
des Geſchäftlichen berichtete der Vorſitzende Herr Hotelier
Käppel über die Verhandlungen des diesſährigen Deutſchen Gaſt
wirthstages in Oldenburg denen er beigewohnt hatte So
dann wurden nacheinander der Jahres und der Kaſſenbericht
für 190001 erſtattet Danach zählt der Verein 124 Mitglieder
und verfügt über ein Vermögen von 11,699 M Jn den Vor
ſtand wurden wieder bezw neugewählt die Herren Hoteliers
Käppel als Vorſitzender Sünderhauf als deſſen Stellvertreter
Herrmann als Kaſſirer Weber als deſſen Stellvertreter Jung
als Schriftführer Reſtaurateur Kaufmann als deſſen Stell
vertreter die Reſtaurateure Stünkel Dietrich Meyer Rohde
und Borſch als Beiſitzer Außerdem wurden noch eine Anzahl
Vertrauensmänner und mehrere Herren zur Prüfung der Rech
nung gewählt Das diesjährige Stiftungsfeſt ſoll in der bisher
üblichen Weiſe Konzert Prämiirung treudienender Dienſtboten
Feſteſſen und Ball am Freitag den 9 Auguſt in der Loge zu
den fünf Thürmen am Salzquell gefeiert werden

Die Sanitäts Kolonne des 1870er BahnhofsBaracken Vereins veranſtaltete vorgeſtern abend im Wacht
lokal der Feuerwehr in der Margarethenſtraße unter Leitung
des Herrn Dr Klautſch einen Repetitionsabend für die im ver
gangenen Winter ausgebildeten Mannſchaften der Berufs Feuer
wehr und Civilperſonen Zunächſt erſtattete Herr Kamerad
Berbig einen kleinen Bericht über den am Sonntag den
30 Juni d in Magdeburg abgehaltenen Kolonnentag der
Sanſtäts Kolonnen der Provinz Sachſen woran ſich 26 Ko
lonnen mit ca 500 Sanitätern aus der Provinz Sachſen be
theiligt hatten Anſchließend hieran wurden Uebungen im An
legen der verſchiedenen Wundverbände vorgenommen Der
nächſte Repetitionsabend findet im genannten Wachtlokal am
Donnerstag den 8 Auguſt d abends 8 Uhr ſtatt

Der Ulebund, beſtehend aus hieſigen Schützen Ge
ſang und Turnvereinen wie auch dem 1870 er Bahnhofsbaracken
Verein beſchloß geſtern abend das Sommerfeſt und zugleich
Erinnerungsfeſt an die vor nunmehr 30 Jahren erfolgte Pflan
zung der Friedenseichen auf der Würfelwieſe am Sonntag den
14 d nachmittags Uhr im Garten des Pfälzer Schieß
grabens zu feiern

Religiöſe Verſammlung Sang den 7 Juli
abends 8 Uhr wird in der Evangeliſations Verſammlung im
Roſenthal Weidenplan 4 Herr Stadtmiſſionar Weifen

bach über das Thema Wahres Glück einen Vortrag halten
Gäſte ſind willkommeu Der Eintritt iſt frei

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion Sitzung am Dienstag 9 Juli nach

mittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tagesordnung
1 Austauſch von Straßenland am Haſenberge 2 Petition wegen
t r der projektirten Straße am ReilsbergAnderweite Verrechnung der Baugelder des Elek
tricitätswerks und Nach bewilligung von 140,000 M
4 Verwendung von SparkaſſenUeberſchüſſen 5 Erbauung eines
Aſyls für Obdachloſe 6 Bewilligung der Mittel zur Aus
arbeitung der ſpeziellen Entwürfe für die Geſammtkanaliſation
7 Ausbau des Südflügels der Moritzburg 8 Ausbeſſerung des
Südkanals 9 Fluchtlinienfeſtſetzung für 2 Verbindungsſtraßen
zwiſchen Freiimfelder und Landsbergerſtraße 10 Anderweite

luchtlinſenfeſtſetzung für die Parallelſtraße öſtlich der Forſter
traße zwiſchen Krauſen und Halberſtädterſtraße 11 Genehmigung
des Vertrages zum Ausbau der Parallelſtraße öſtlich der Forſter
ſtraße 12 Miethung von Räumlichkeiten im Grundſtück Röſer
traße Nr 4 für Zwecke des IV PolizeiReviers 13 Flucht
linienfeſtietzung ſür die Straße von der Wilden Saale bis zur
Haide 14 erſten s elnes Radfahrerweges vom Weinberg
bis zur Haide 15 Mittelbewilligung zu Anſchaffungen für die
Hilfsſchule 16 Verkauf einer Bauſtelle Ecke der Poſtſtraße und
neue nach dem Kl Sandberg führenden Straße 17 Wieder
eröffnung der alten Leipziger Chauſſee

r vv v wä kGerichtsverhandlungen
Halle Reviſion angemeldet hat die Staatsanwaltſchaft

gegen das freiſprechende Urtheil des hieſigen Landgerichts im
Hunnenmedaillen Prozeß gegen den ſozialdemokratiſchen
Redacteur Swienty

Leipzig 4 Juli Eine eigenartige Anklage war
gegen den Apothekenbeſitzer Lonis Fretow in Erxleben
erhoben worden Er ſollte unbefugt eine Amtshand
lung vorgenommen haben und wurde dann auch vom
Landgericht Magdeburg am 15 März zu einer Geldſtrafe
von 40 M verurtheilt Er hatte ſeinen früheren Boten B in
dem Verbachte 14 die er einkaſſirt hatte unterſchlagen zu
haben und glaubte auch daß die Ehefrau des B davon
Kenntniß habe Als Herr Fretow eines Tages Frau B auf
der Straße traf ſagte er ſie und ihr Mann ſollten eingeſperrt
werden weil ihr Mann ihm Geld unterſchlagen habe Als ſie
betheuerte daß ſie nichts davon wiſſe ſagte er Dann kommen

e mit mir in Jhre Wohnung und wir werden dann ſehen
wie die Sache ſteht Um die Unſchuld ihres Mannes zu
beweiſen ließ Frau B es zu daß Fretow in ihrer Wohnung
alles durchkramte Jrgend etwas Belaſtendes wurde nicht
efunden Fretow wurde nun doch zweifelhaft ob die Frau
rgend eine Schuld treffe und fragte ſie ob ſie ihre Unſchuld

beſchwören könne Als ſie dies bejaht hatte nahm er
ihr den Eid ab d h er ließ ſie die Eidesformel
wie ſie vor Gericht gebraucht wird nachſprechen und die Ver
ſicherung ihrer Unſchuld hinzufügen Jn der Durchſuchung der
Wohnung wurde eine unbefugte Amtshandlung vom Landgerichte
nicht erblickt wohl aber in der Abnahme des Eides da dieſe
nur vorgenommen werden dürfe von denjenigen Trägern eines
öffentlichen Amtes denen die Befugniß zur Abnahme eines Eides
geſetzlich zugeſprochen worden iſt Die Reviſion des An
geklagten führte Aer aus Die Eidesabnahme kann nicht
nur kraft öffentlichen Amtes vorgenommen werden denn es be
ſteht nirgends eine Vorſchrift daß eine Verbindung von Worten
wie ſie in der Eidesformel erſcheint nur einer Gerichtsperſon
gegenüber und nur bei einer gerichtlichen Vernehmung aus
geſprochen werden darf Jn der Verhandlung vor dem Reichs
der on erklärte der Reichsanwalt die Reviſion für vollkommen
egründet und beantragte Aufhebung des Urtheils ſowie

M des Angeklagten von Strafe und Koſtenas Reichsgericht erkannte dieſem Antrage gemäß

Beuthen 5 Juli Der internationale Mädchen
händler Meyerowitſch wurde von der hieſigen Strafkammer
wegen verſuchter ſchwerer Kuppelei zu 3 Jahren Zucht
haus Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht ver
urtheilt

4 Juli Der Oberaufſeher des hieſigenStade
gefän gniſſes hlner war angeklagt aupt

jadrelang S ſen



nährung der GSefangenen beſtimmt waren für8 r atte deren zu haben den Gefangenen wurden
verdünnte Speiſen vorogett ühlner hat ferner die für die
Gefangenen deſtimmte Wäſche im eigenen Haushalt verwandt
der ſchwerſte Vorwurf aber war de er ſich der Durchſtecherei
ſchuldig gemacht Der Staatsanwalt beantragte 8 Jahre Zucht

aus und 5 Jahre Ehrverluſt das Gericht erkannte auf 1 Jahr
efängniß Die Ehefrau Mühlner s die der Hehlerei angeklagt

war erhielt 6 Monate v lter Räuber nd
1 en 5 Juli n we er uber ſtanlehetke a geren der 20 jährigen ledigen Näherin Marie

Egger aus Murnau in Oberbayern vor dem Mnrnauer
Schwurgericht Die Angeklagte iſt die Tochter des Stations
dieners von Murnau und durch das Leſen von Colportage
Romanen vollſtändig verdorben Da einem ihrer Liebhaber
einem Brauergehilfen in Murnau das nöthige Kleingeld aus
gegangen war ſo beſchloß ſie bei dem im ſelben Hauſe mit
ihren Eltern wohnenden Gaſtwirth Portenlänger in deſſen
Dienſt als Kellnerin ſie früher geſtanden hatte einen Einbruch
zu verüben Sie hatte es dabei auf einen Schreibtiſch ab
geſehen in dem wie ſie wußte der Portenlänger ſein Spargeld
verwahrte Am 27 März abends ging ſie in ein Gehölz zog
ſich dort Männerkleider an ſetzte ſich eine ſchwarze Kappe
auf und ſchlich ſich mit einem s Pfund ſchweren Eiſenhammer
bewaffnet in das Portenlänger ſche Haus wo ſie ſich zunächſt in
einer Dachkammer verkroch und jämmerlich fror Um s6 Uhr
als die Frau des Wirthes aufgeſtanden war ging die Angeklagte
in die Schlafſtube wo Portenlänger noch im Bett lag und ver
ſuchte das Pult in dem ſich 710 M befanden aufzubrechen
Bei dem entſtehenden Lärm erwachte jedoch Portenlänger und
ſofort wandte ſich die Angeklagte nach ihm um und verſetzte ihm
mit dem Hammer mehrere Schläge über den Kopf Darauf ent
floh ſie indem ſie mit einem kühnen Satze aus dem Fenſter
ſprang und entkam auch in den Wald woſelbſt ſie ſchleunigſt
wieder ihre eigenen Kleider anlegte Allein ihre kurzen Haare
und ihr ſcheues Weſen fielen einem Gendarmen auf und ſo kam
es daß die kühne Räuberin dennoch von ihrem Geſchick ereilt
wurde Da Portenlänger außer einem damiſchen Kopfweb
und einigen Hautabſchürfungn keinerlei ernſtere Verletzungen
bei der Affäre davongetragen hat auch im Beſitz ſeines Geldes
geblieben iſt ſo verneinten die Geſchworenen die Frage der
Gewaltanwendung gegen eine Perſon in räuberiſcher Abſicht
bejahten aber die Frage eines Verſuchs des ſchweren Diebſtahlsund der gefährlichen Khwerverlepang unter Verſagung mildernder

Umſtände Daraufhin wurde das Mädchen zu 2 Jahren und
2 Monaten Zucht haus verurtheilt

Müncchen 4 Juli Eine hieſige Buchdruckerei hatte
mit den Direktoren zweier Theater einen Vertrag auf Her
ſtellung des offiziellen Theaterzettels und hatte das Recht einen
ewiſſen Raum darauf für Annoncen zu verwenden Die
nnoncen mußten den Direktoren zur Prüfung vorgelegt werden

Die Druckerei wollte nun den Vertrag vorzeitig ohne Einhaltung
der Kündigungsfriſt löſen und da die Direktoren darauf nicht
eingingen ſetzte ſie in den Annoncenraum höchſt abfällige
Kritiken über die beiden Theater Die Direktoren klagten und
das Landgericht verbot der Diuckerei die Einſchaltung der
Kritiken bei einer Strafe von 300 M für jeden Fall

Sondon 3 Juli Earl Ruſſel erſchien geſtern zum
erſten male vor dem Hauſe der Lords die in der gegen ihn ge
richteten Anklage der Bigamie ſeine Richter ſein ſollen Ueber
nHundert Lords hatten ſich auf den gewöhnlich ſo ſchwach be
ſetzten rothen Bänken des Oberhauſes eingeſfunden eine Anzahl
von PeersDamen Mitglieder des Unterhauſes und andere
Neugierigen waren ebenfalls gekommen um den ſeltenen alter
thümlichen Vorgang der ſich in der ehrwürdigen gothiſchen
Halle abſpielen ſollte mit anzuſehen Die Peers Damen Ver
treter der Preſſe und alle anderen Perſonen mit Ausnahme der
Mitglieder des Unterhauſes mußten aber das Haus der Lords
verlaſſen als der ernſt dreinblickende Lord Chancellor im Talar
und mit einer ſchwarzen Mütze auf dem Kopfe die die engliſchen
Richter nur dann tragen wenn ſie ein Todesurtheil ausſprechen
auf dem mächtigen breiten Wollſacke Platz nahm Ein Schreiber
des öffentlichen Anklägers überreichte dem Lord Chancellor die
Anklage worauf dieſer dem Büttel des Oberhauſes General
mafor Sir Michael Biddulpb der offiziell den Titel führt

Gentleman Huiſſier vom ſchwarzen Stabe, den Befehl ertheilt
den Angeklagten John Frauycis Stanley Earl Ruſſell zu
finden Der General Major mit dem ſchwarzen Stabe

hatte nicht nöthig lange nach dem Angeklagten zu ſuchen denn
dieſer ſtand ſchon hinter Sir Michael Biddulph s Sitze bereit
Auch die Gattin des Angeklagten war zur Stelle er
war kurz vorher mit ihr in einer zweirädrigen Droſchke an

fahren gekommen Doch durfte ſie ihren Gatten nicht mit vor
ie Schranke des bohen Hauſes begleiten ſondern ſie mußte

Draußen im Korridor bleiben Der Huiſſier vom ſchwarzen
Stabe theilte dem Lord Chancellor zunächſt mit daß er den
Angeklagten gefunden habe worauf der Lord Cvancellor
erſterem den Befehl ertheilte den Angeklagten in Haft zu
nehmen und vor die Schranke des Hauſes zu bringen Der
Huiſſier vom ſchwarzen Stabe brachte dann ſogleich den mit
einer bunten Blume im Knopfloch geſchmückten noch jugendlich
ausſehenden erſt 36 jährigen Earl Ruſſell herbei der kurz vorher
noch einer Sitzung des Londoner Grafſchaftsrathes deſſen Mit
glied er iſt beigewohnt hatte Die Schranke des Hauſes wurde
geöffnet der Angeklagte trat einen Schritt vor und verbeugte
ſich ſehr tief vor dem Lord Chancellor Dieſer befahl dem An
geklagten ſich aufzurichten und verlas dann von einem mit der
Schreibmaſchine geſchriebenen Manufkript die Anklage worauf
er ihn fragte ob ex etwas dagegen zu ſagen habe Earl Ruſſell
laß dann ſeinerſeits von einem Manuſkripte die Antwort ab
daß er um Aufſchiebung des Termines bitte damit er ſich auf
ſeine Vertheidigung vorbereiten könne Der Lord Cbancellor
erwiderte daß jedes billige Geſuch dieſer Art in Erwägung ge
zogen würde Der Angeklagte mußte ſich dann zurückziehen
damit die Lords ſein Geſuch berathen könnten und kurz darauf
wurde er wieder hereingerufen und thm mitgetheilt daß ſein
Geſuch heute früh um halb elf Uhr entſchieden werden ſolle
Weiter theilte der Lord Chancellor dem Angeklagten mit daß
er gegen eine Kaution von 1000 Pfund Sterling und zwei
fremde Kautionen von je 500 Sterling in Freiheit gelaſſen
werden könute Earl Ruſſell und der Gentleinan Huiſſier vom
ſchwarzen Stabe machten dann eine Verbeugung vor dem Woll
ſack und zogen ſich zurück Gleich darauf wurden die Galerien
für die Preſſe und für das Publikum wieder geöffnet Wie
telegraphiſch gemeldet wurde iſt die Prozeßverhandlung auf den
6 Auguſt vertagt worden

e

Vermiſchtes
Ein kaukaſiſcher Fürſt als Mädchenräuber Des Brautraubes

bezichtigt ſiand Fürſt Konſtantin Zulukidfe vor der Kaſſations
abtheilung des Senats zur Petersburg Vor mehreren Jahren
warb er um die Tochter des Fürſten G Zulukidſe der auf
ſeiner Beſitzung im Gouvernement Kutais lebte Die viel
umworbene in der ganzen Gegend als hervorragende Schönheit
bekannte Marie Zulukidſe erhielt jedoch nicht die Einwilligung
ihrer Eltern zu dieſer Heirath und der Fürſt brach den offenen
Verkehr mit der Familie der Geliebten ab Als nun aber eines
Tages beim Fürſten Konſtantin ein großes Feſt ſtattfand bei
dem auch die Eltern ſeiner Geliebten nebſt der ſchönen Tochter
zugegen waren trug Fürſt Konſtantin plötzlich vor den Augen
der Gäſte die Geliebte zum Hauſe hinans ſetzte ſie in einen
bereitſtehenden Wagen und ſühr mit ihr davon Erſt noch
mehreren Tagen gelang es den Aufenthaltsort der ſchönen
Marie aufzuſpüren u man überredere ſie zu den Eltern
frereen Sie that das aber erſt nachdem man ihr die

e Verſicherung egeben hatte daß den Entführer keine
trafe treffen ſollte Aber der

doch den Fürſten Konſtantin und Marie änderte vor Gericht
ter des Mädchens verklagte

re erſte uns und ſagte daß ſie ihren Willen unda

t Gewalt entführt worden ſei Die Ausſagen von Zeugen
und das Verhalten der ſchönen Fürſtentöchter vor ihrer Rückkehr
zu den Eltern ließen jedoch darauf ſchließen daß Marie mit der
Entführung einverſtanden war Die erſte Jnſtanz verurtheilte
den Fürſten daher nur wegen einſacher Entführung einer
Minderjährigen zu ſechs Monaten Gefängniß Gegen dieſes
Urtheil legte der Vater der Entführten in Tiflis Berufung ein
und Marie die inzwiſchen einen reichen Mann geheirxathet hat
belaſtete den ehemaligen Geliebten derart daß er zu Zwangs
arbeit und zum Verluſt aller beſonderen Rechte verurtheilt
wurde Fürſt Konſtantin appellirte jedoch an den Senat und
wies nach daß Marie auf Anſtiftung ihrer Eltern ihre erſten
Ausſagen geändert hätte Der Senat hob das in Tiflis geſprochene Urtheil auf und der Prozeß wird noch einmal ver

handelt werden In Bey Statt der Bad
Vom Gerüſt geftürzt n Beſtwig Station der Bahn

Kaſſel Arnsberg ſind an einem Neubau infolge Gerüſtbruchs
vier Maurer abgeſtürzt von denen einer getödtet zwei
tödtlich und einer leicht verletzt wurden

Ein Stiergefecht in Ungarn Jm Schloßpark zu Cſeklés
bat der Veſitzer jener Domäne Graf Michael Eſterhaz y dieſer
Tage ein großartiges Gedenkfeſt zu Ehren der Königin Maria
Thereſia veranſtaltet welches das Entzücken von etwa 3000 Zuſchauern bildete Ein hervorragendes Moment dieſes Feſtes
war die Parodie eines Stierkampfes Auf eine Fanfare des
Holzhornes öffnen ſich die Pforten des großen Hippodroms und
bei den Klängen des Toreadorliedes aus Carmen erſcheint eine
maleriſche Gruppe die Chulos Banderillos Piccadores
Algugzilen und an der Spitze der Quadrille der Eſpada ſelbſt

Die überreicht den großen goldenen Schlüſſel der
den Stierſaal verſchließt dieſer wird geöffnet und unter großer
Aufregung des Publikums wird ein prächtiger feuriger Stier
in die Arena geführt Die Piccadores lauter Grafen Eſterhazy
ſind kaum imſtande ihre Pferde zu zähmen die Chulos ſchwingen
bereits die rothen Tücher die Banderillos halten ihre be
bänderten mit kleinen Sporen beſetzten Stöcke bereit da tritt
plötzlich ein ernſt ausſehender Herr hervor winkt Ruhe zu
halten und theilt mit daß die Behörden das Hetzen und Tödten
des Stieres im Sinne der Geſetze telegraphiſch unterſagt haben
Ein Theil des Publikums athmet auf der andere Tbeil aber
fordert energiſch die Fortſetzung des Stierkampfes Die
Arrangeure müſſen nachgeben und von Piccadores geleitet tritt
der Stier von neuem hervor Doch erſcheint er jetzt magerer
und weniger feurig Bei näherer Beſichtigung zeigt ſich daß
ſeine Flanken blos kachirt ſind und in ſeinem Bauche zwei
Cſeklészer Burſchen ſtecken Ebenſo kachirt ſind auch die
Pferde der Piccadores und es nimmt nun eine Parodie der
Stierkämpfe ihren Anfang die von der gräflich Eſterhazy ſchen
Familie und einigen Künſtlern glücklich durchgeführt den Zu
ſchauern eine Fülle köſtlicher Unterhaltung bot

Anekdoten von Berthold Auerbach Der Celliſt Bernhard
Coſſmann erzählt aus ſeiner langjährigen Bekanntſchaft mit
Berthold Auerbach die folgenden Bonmots des Dichters An
einer Table höte aß Auerbach einmal beunruhigend viele arme
Ritter der neben ihm ſitzenden Dame fiel das auf und ſie
warnte ihn worauf er entgegnete Es entſpricht meiner politi
ſchen Anſchauung alle armen Ritter leibeigen zu machen
Jm Ruſſiſchen Hof zu Weimar war eine luſtige Geſellſchaft
beiſammen der baumlange Dingelſtedt hänſelte den kleinen
Auerbach Der Kleine ſoll ſprechen rief er nahm Auerbach
wie eine Feder und ſtellte ihn auf den Tiſch Meine Herren
ſagte der zum Reden Gezwungene ſo manches Opfer habe ich
meiner Kleinheit wegen ſchon bringen müſſen das ärgſte iſt
mir aber doch daß ich mich mit meinem Freunde Dingelſtedt
nicht mehr auf der Straße zeigen kann die Leute halten mich
alle für einen Kameeltreiber Münch Allg Ztg

Aus dem Leſerkreiſe
Zum Artikel Krankenſchweſtern und Wärterinnen

Beiblatt zu Nr 310
Zu meinem größten Bedauern habe ich geſtern über den Kon

flikt zwiſchen dem Direktor der hieſigen Augenklinik und den
dort beſchäftigten Diakonieſchweſtern geleſen Ein objijektives
Urtheil über den beſonderen Anlaß zu fällen iſt natürlich nur
nach genauer Kenntniß der Sachlage möglich und wir ſind der
feſten Zuverſicht daß der Direktor des Diakonievereins ſollte
die Oberſchweſter und die ihr übergeordnete Oberin im Unrecht
geweſen ſein und ihre Befugniß überſchritten haben Remedur
eintreten laſſen wird Aber die angeknüpften Betrachtungen
über den Werth der Schweſtern in der Krankenpflege erfordern
doch eine Widerlegung Der Unterſchied zwiſcheu Schweſtern
und Wärterinnen liegt doch nicht in den äußeren Dingen wie
Broſchen und Kreuze Wenn wirklich der dirigirende Arzt den
Werth den eine gebildete Pflege für den Kranken hat in ſeiner
Praxis nicht erfahren haben ſollte ſo möge er doch dieſen ſelbſt
befragen Es iſt gerade das Verdienſt des Diakonievereins daß
er dieſe Kräfte für die Krankenpflege frei gemacht hat Der Kranke
will neben der körperlichen Behandlung die eine Wärterin durch
ärztliche Unterweiſung erlernen kann doch noch etwas mehr Er
verlangt ein mitſfühlendes Herz ein Jntereſſe für ſeine Lage
Troſt in ſeinem Leiden der ihm das gegenwärtige Elend er
leichtert und durch die Hoffnung und feſte Zuverſicht auf die
helfende Hand ſeines allgütigen Vaters ertragen läßt Dies
kann nicht gelernt werden Dazu gehört die dienende Liebe die
all das Denken und Fühlen der Pflegerin beſeelt und Aue
dringt Wohl ſind unter Wärterinnen manche ſolche Perſönlich
keiten zu finden Aber glauben die Aerzte nicht ſelbſt wenn ſie
jetzt auf das Monopol der humaniſtiſchen Vorbildung für ihren
Stand beſtehen das die höchſte Bildung an den edelſten Gütern
der Menſchheit ihren bildenden Einfluß auf die wahre echte
Menſchenbildung verbürgt Läßt ſich auch darüber ſtreiten ob
gerade jene Schätze dieſes Privileg beſitzen ſo wird doch das feſt
ſtehen daß höhere Schulbildung überhaupt durch ihre erweiternde
Geiſtesbildung die Herzensbildung als nothwendiges Reſultat mit
ſich führen ſoll Auch hier giebt es Ausnahmen aber man
kaun doch kaum angeſichts der großen Entbehrungen die der
Diakoniſſin bevorſtehen von ihnen behaupten daß etwa äußere
Vortheile bei der Wahl des Berufes entſcheiden Die 150 Mark
die eine Schweſter mehr bezieht als eine Wärterin ſind doch
wirklich kein Aequivalent und gilt doch gerade im Aerzteſtand
nicht der Grundſatz daß gleiche Leiſtung gleichen Lohn bedingt
Die Schweſter leiſtet eben ein Plus von geiſtiger Arbeit das
nun eben mehr gewerthet wird als die reine Handarbeit Ge
wiß iſt dem Arzt in allen auch nicht rein ärzülichen Dingen ge
horſames Pflegeperſoual bequemer Ob die Kranken aber auf
jene geiſtige Pflege der Schweſtern verzichten möchten iſt an
geſichts der fortwährenden Nothrufe nach dieſen Pflegerinnen
aus gebildeten Ständen wohl anders zu beantworten als es vom
einſeitigen Arztſtandpunkte jenes Artikels geſchehen iſt
Der Diakonieverein hat das unbeſtrittene Verdienſt gehabt
jenen Elementen die zwar zur dienenden Hilfe bereit waren ſich
aber gegen die ſtrenge Unterordnung der Mutterhäuſer ſträubten
einen neuen Weg gebahnt zu haben Man ſollte doch ſich hüten
wegen einzelner Vorkommniſſe den Werth jener Krankenpflege
herabzuſetzen und lediglich die Krankenwärterpflege als völlig
ausreichend hinzuſtellen Profeſſor Dr Wunder

Ueberlautes und langanhaltendes Pfeifen der Fabrik
hat die Polizeiverwaltung in richtiger Wahrnehmung des
Intereſſes der Bürgerſchaft ſchon vor Jahren für die Stadt
Halle verboten Leider ſcheint das Verbot nicht auch in die
ſpäter eingemeindeten Vororte vor allem in Giebichenſtein be
obachtet zu werden denn die dortigen Einwohner werden noch
immer durch überlantes langanhaltendes Pfeifen beläſtigt
Hoffentlich beſchränkt auch hier die Polizeiverwaltung das
Signalweſen anf das nöthigſte

Ein Giebichenſteiner Bürger

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle 8 Steinweg 65 Juli

Aufgeboten Der Buchdrucker Otto Brieſe und Anna Schwarz
Weingärten 24 und Herrenſtr Der Kutſcher Franz Kluge

und Lina Rudolf Möderau und Merbitz Der Bergmann
Auguſt Köhler und Bertha Thate Bernburg Der Hilfsbremſer
Paul Jakobitz und Unguſte Miethe Prinzenſtr 17 und Döllnitz
Der Former Max Fröhlich und Minna Teichert Gaee und
Nordhauſen Der Kaufmann Paul Gollaſch und Eliſe Opitz
Halle und Namslau Der Gärtner Reinhold Neumann und
Lina Damm Halle und Beeſen Der Eiſendreher Albert Stein
bach und Martha Stephan Halle und Dornſtedt

Eheſchließung Der Magiſtratsbote Johann Schmidt und Jda
Stange Zapfenſtr 21 und Steinweg

Geboren Dem Kaufmann Wilhelm Jlm ein Wilhelm
Mühlweg 30 Dem Maurer Karl Mockwitz eine Eliſe
Burgſtr 50 Dem Weichenſteller Karl Steuer eine Marie
Gr Brunnenſtr 11

Geſtorben Des Bahnarbeiters Guſtav Zier T Marie 4 Mon
Eichendorffſtr 13 Des Schuhmachers Paul Ackermann S

Otto 2 Mon Wittekindſtr 16 Die Privatiere Friederike
Berndt geb Wachsmuth 75 J Heinrichſtr Des Fabrik

rer Guſtav Schmidt T Emma 8 Mon Gr Brunnen
traße 52

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 5 Juli
Aufgeboten Der Kaufm Georg Schelm und Emma Hennicke

Leipzig und Fleiſcherſtr 45 Der Maurer Otto Hennig und
Marie Horn Petersbergſtr 48 und Klausbergſtr 5a Der
Reſtaurateur Arno Büttner und Hedwig Gerhardt Geiſtſtr 33
Der Bäcker Emil Ackermann und Martha Krull Harz 22 und
Zinksgartenſtr Der Reſtaurateur Ferdinand Fricke undBertha Benz Harz 36

Geboren Dem Prokuriſten Paulus Lebing ein S Hans
Fürſtenthal J Dem Tapezierer und Decorateur Hermann

Deutſchbein ein Erich Gerberſtr 14 Dem Schmied Karl
Koch eine Frieda Streiberſtr 12 Dem Schmiedemeiſter
Heinrich Hündorf ein S Heinrich Deyboldsgaſſe Dem
Bahnarbeiter Heinrich Junge eine Sophie Auguſte
Oleariusſtr Dem Bodenarbeiter Wilhelm Raſt ein

Max Wilhelm Freiimfelderſtr Dem Handarbeiter Johann
Siwek eine Jolanda Apollonia Landsbergerſtr 59 Dem
Schachtarbeiter Chriſtoph Scharf eine Elſe Steg 19 Dem
Vicewachtmeiſter Heinrich Ziemann eine Hildegard Eliſe
Agnes WMerſeburger Chauſſee 10 J Dem Bergmann Auguſt
Weihmann ein Auguſt Ernſt Kuhgaſſe Dem Kaufmann
Friedrich Krüger ein Paul Friedrich Kurt Delitzſcherſtr 90

Geſtorben Des Gasanſtaltsarbeiters Auguſt Wien S Kurt
7 Mon Weingärten 47 Des Schuhmachers Heinrich Rolle S
Otto 1 J Glauchaerſtr 66 Des Schachtarbeiters Johann
Pohle S Karl 3 Mon Schmiedſtr 27 Des Schneider
meiſters Hermann Kretſchmar S Oskar 6 Mon Spitze 15
Des Major a D Erich von Bonin T Jrmgard 5 J Magde
burgerſtr 40 Des Kalkulators Johannes Volckmar S Hell
muth 10 Mon Dorotheenſtr 85 Des Arbeiters Friedrich
Schneider S Walther 3 Mon Schloſſerſtr Der Nadler
meiſter Karl Müller 52 J Königſtr Die Lehrerin a D
Bertha CEryſtall 85 J Ranniſcheſtr 17 Des Schriftſetzers
Oskar Preuß T Charlotte 7 Liebenauerſtr 157 Die

Karoline Schreiber geb Engelmann 50 J Siechen
anſtolt

Wie wird gewöluliches Gemüſe
einladender

Wenn es mit den neuen MondaminGemüſeſaucen ſervirt
wird Die gewöhnlichen Gemüſe wie Rüben Mohrrüben Weiß
und Wirſingkohl 2c werden überraſchend geſchmackvoller
durch ſolche Saucen Jhre Zubereitung geſchieht leicht und
ſchnell durch einfache Zuthaten Leicht verſtändliche Recepte
ſind gegen Einſendung einer 10 Pfg Marke an Brown Polſon
Berlin 2 zu haben Man gebe Namen und Adreſſe deutlich an

VI Brown W Folsons
AnO I d a I i

Geſetzlich geſchützt ſeit 1884

eospekte Zeilagen
für Reklame Zwecke zu
Massenverbreitungen etc

fortiqt preiswerth
S

Otto Hendel Halle

Ueberall zu haben

unentbehrliche

Zahn Creme
Ein gutes Zahnputzmittel darf keine grobkörnigen Bestand
theile enthalten die zwischen den Zähnen knirschen und das
Email zerkratzen was bei vielen Zahnpnlvern der all ist
Zur rationellen Pflege der Zähne har sich das seit Jahren mit
grossem Erfolge eingeführte Kalodont bestens bewährt welches
die Zähne ohne jede r rein weiss und gesund

erhält

r u c

I



Abgang der Giſenbahnzüge
Thüringen 24 V B 45 V P 15 V nur Sonn und

Feſttags bis St Sulza 50 V S 3 d D 2 Ba10 22 V S 3 G 10 28 V P 10 48 V V 3 0 B22 v 8 3 G B 09 N D 2 18 N B 15 N P
00 N S 3 R 47 N L 1 552 N B 720 bisWege 7 T t e r r t2 na tuttgart un ailand Abbis Merſeburg 11 31 Ab D 2 ma 11 46 i

Berlin 44 V S 1 B 45 V D 2 a 00 V56 V D 2 a I 08 V S 3 O R 11 00 B R
12 95 Mitt L N P 46 N D 2 B4 54 N8 3 O 487 N D 2 88 N S 3 K B 545 N
P 44 N S 3 24 Ab S 3 O 8 Ab ſblsWittenberg 28 Ab D 2 Bd 12 22 b P
Seipzig 57 V P 33 V 43 V 30 V na47 V 8 i h B4 15 V B 10 22 V

10 48 V S 3 G B4 12 10 V 40 N P 226 N R07 N S 3 G B4 35 N S 3 O RA 30 N 16 Abr i 423 b 23 TS 3 O a 12 00 Ab
Magdeburg 55 V P 00 V P 10 00 V P 11 13 V

S 3 O Bd 32 N P 45 N P 53 N P 14 Ab
S 3 G d 51 Ab P 10 42 Ab 8 3 O Bad 12 22 Ab

fährt bis Köthen

Eisleben Nordhanſen Kaſſel 25 V P 57 V ort dis
10 V r Sonn nud Feſttags 10 V

11 00 V S 5 3 O al 12 00 Mitt fährt bis Eisleben 2354 N o T nd 00 N P 30 Ab fährt s die
leben 10 40 b S 3 O B4 11 31 Ab P

h Hildesheim Löhne 450 V P 32 V S 3 O
32 V P 33 8 3 O a 42 N Pans N B 10 37 Ab P ab Halberſtadt Schnellzug

a 35 V 8 3 O Ba 50 V P 11 34 V B48 N S 3 O P 23 N P 11 25 Ab p ſfährt bis Torgau

ettſtedt 00 V P 10 00 V 00 N P 00 N bisDö gut 30 N bis Dölau 30 N 25 N bis DölauſAußer fahren an Sonn und Feſttagen na a
Züg 30 8,30 00 30 00 M

GIasschleifereipolirte oder nur gerauhte KantenPFacetten

Sisschränke
Butterl aüähler

empfehlen in grosser Auswahl

Leonhardt Schlesinger
Grosse Ulrichstrasse 13115

ERisenwaaren u Werkzeunghandlung Waus u Küchengeräthe

Ueberfangscheiben fertigen billigſt anReſchert BRBohne Wuchererſtraße 37

W Pliegenschränke Wiegengigeben

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 40 V S 3 O von München über eitzD 2 Bd 38 V kommt von Merſeburg Se v ch
rfurt 52 V D 2 S B von Stuttgart u Mailand 2 Va B 951 V R 1201 Mitt T 1 1235 164

N S 3 O 39 N D 2 don München über Jena
05 N P 23 N S 83 a 40 N S 3 O 20 Ab3 O R von München und Stuttgart 34 Ab ma 921 b

2 R 10 48 b kommt von Apolda nur Sonn u Feſttags

Berlin 19 V 37 V P 38 t tberg 51 V D 2 a 10 11 r r e c r
10 44 V S 3 11 18 V S 3 ma N H 2 nr r D 1 d 26 NC7 h O rp v Je bD 2 11 16 Ab P 11 27 Ab D 2 Rad t we
Leipzig 45 V P 2 8 3 6 s46 V 51 V P 10 z 11 10 V S 3 72
10 N P 30 N S 3 6 B d 37 N P 28 N 30v 629 verkehrt nur Werktags 10 N S 3 O P 55 Ab

41 Ab 41 Ab 10 24 Ab P 10 40 A S 3 O Ha
12 16 Ab

er we 45 V P 40 V en von Köthen 42 V
a 3 t 5 J P 10 39 V 8 31 3 1 Bd 7 00 Ab14 Ab P 11 04 Ab S 3 G Bd 4 e
7ä Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 O BaV B 22 N P 42 N D 2 Bad 16 N723 32 Ab 04 Ab S 3 O P 10 27 äb

11 00 Ab nur Sonn und Feſttags

Löhne Hildesheim Aſchersleben
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V
10 13 V B 12 41 N P 57 N

14 Ab P 10 48 Ab S 3 o u
Sorau Guben 36 V p kommt von Torgau 10 0 16V
2 N S 3 G R von Breslau Wien 20 N R R ſtomm

von Cottbus 38 Ab P 10 04 Ab 10 28 b 8 3 O Bad
Anſchluß von Breslan Wien

Fehtedt 44 V 12 25 N P 20 N von Dölau
21 N 20 N von Dölauſ 05 Ab P 10 19 Ab vonSblan Außer vorſtehenden kommen an Sonn und Feſttagen von

Dölau noch folgende s 50 20 50 50 20

37 V kommt von Cönnern
V vJ Tat on s S

50 50

ferner geblaſene Carl Hindort
Juwelier Poststrasse 1

Lager moderner
Gold und Silberwaaren

Trauringe eHochzeits und
Pathen Geschenke

Garautirt
naturreinen J on i 4Bienen

per Glas 90A Krantz Nacht St ginn

weiss Scatin Dameust

W h 3 n m rz J z T v n SW t d m h 4S J r 9 e h u e Jv h s u n ſt o ne W u h 35 w e u 4 t n 3 nn J re J r I 7 vr J a n

t sehr relcher Aus h
schaurz weiss und buntſurbig

Zrautkleider
Mocré Dachesse etc

Foulards Waschseide
wegen v yrter Salon a bedeutend

ermässigten Preisen

Aukh Co
I t u S 227

Fernſpr 2064

Guten bürgerlichen PrivatMittagstiſch empſfieblt billigſt
Bernhardyſtr 20 III links

H Ströfer
Dawpfriegelei Nietleben

bei Halle a S
Specialität

Gelhe weisse u rothe

Vwdlnd I hast

ochfeuer feste

Chamottesteine
J 4I

Irauerhüte
Flore Rüſchen

Handſchuhe
empfiehlt

in größter Auswahl
zu bekannt billigſten Preiſen

B COChrist
Halle a/S Steinſtr

Vom L ttober

Gr litt
ſtraße m

Ausverkauf

E rWüäsche Fabrik Mallé S Kleinschmieden 6

e n S 2 bedeutend ermäßigt IS S h

Morgenröcke

Matinees
verkaufe ieh wegen vorgerückter Jahreszeit

zu bedentend ermässigten Preisen

Carl Steckner
Leinen Wäsche und Aussteuer Geschäft

Ausverkauf
Preiſen zum Verkauf

Wegen Aufgabe des Geſchäſts ſtelle ſämmtliche Waaren zu ermäſtigten

Bernhard Herrmann Sattlermſtr
Leipziger Straße 69

6 ASSann
Markt 15 und 16

beste u billigste Bezugv
quelle für fertige

IIerren und Knaben 5

Am ea Ots
Mäntel
BOoPPpem

Täglicher En modernuſter
Anfertigung Nnter Leitung

bewährter LIASOo0

Leiden im Alter von noch nicht 4
unſer treuforgender Vater Sohn Bruder

Alfreci E
An der Bahre des n trauert wer ihn gekannt
weinen um den Unerſetzlichen

Leichenhalle des iſraelitiſchen
Leipzig Halle und

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 3 Uhr von der
riedhofes aus ſtatt Serlin den 5 Juli 1901

Jm Namen der trauernden Hinterbliebenen
3 Johanna Salomon geb Lichtenſtein

Trauer Hüte
in grosser Auswahl

Potsche Oelkers
r 14

Die Gläubiger der Liquidation Firma
Möbelfabrik Musterzimmer

e Geidies CoG m H In Halle a S werden
aufgefordert ihre etwaigen Ansprüche
binnen 4 Wochen beim Unterzeichneten
geltend zu machen

Halle a 5 Juli 1901Vaduarä Kopf Liquidator
Ein grauer Militär Mantel
beim I Strauß Concert im Winter
garten liegen geblieben reſp ge
funden worden

Mäuschen
Rößſ 1 Z b dienſp 9 2 b G Km

Statt beſonderer MeldungHeute Nachmittag 5 Uhr et ſanft nach ZJuxzem aber ſchweren
r mein beißgeltebter Gatte

Schwager und Onkel HerrSaſomon
Wir aber

TodesAnzeige
Statt jeder beſonderen Melduug

Geſtern Mittag 111/2 Uhr ver
ſchied nach langen ſchweren Lei
den mein inniggeliebter Mann
unſer unvergeßlicher Vater und
Schwiegervater Sohn u Bruder

der Nadlermeiſter
Friedrich Carl Müller

im noch nicht vollendeten 53 Le
bensjabre Dies allen Freunden
und Bekannten mit der Bitte um
ſtille Theilnahme zur traurigen
Nachricht
Halle den 6 Juli 1901

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet am Mon

tag Nachmittag um Ubr von
der Kapelle des Südfriedhofes
aus ſtatt

Todes Anzeige

Statt beſonderer Meldung
Heute früh 6 Uhr verſchied nach

ängeren Leiden unſere gute Mutter
Schwieger und Großmutter

Frau verw

Friederike Berndt
geb Wachsmuth

im 76 Lebensjahren
Halle den 5 Juli 1901

Jm Namen der Hinterbliebenen
Dr Hugo Berndt

Proſeſſor am Stadtgymnaſium

Die Beerdigung findet Montag
früh 10 Uhr von der Kapelle des
Nordfriedhofes aus ſtatt

Heute Morgen Zt z Uhr entſchlief
ſchnell und unerwartet nach hartem
Todeskampfe unſer liebes kleines

Kurtchen
im zarten Alter von 6 Monaten
e tieihetrüst und umſtilles Beileid bittend an

Kurt Krüger und Frau
Emma geb Leetſch

Die Beerdigung vonFräulein Cry ſtall
findet Montag den 8 Juli 11 Uhr
von der Leichenhalle des Stadt Gottes
ackers aus ſtatt

Blumenſpenden ſind Ranniſcheſtr 17

Danſſaguno

Für die ſo überaus zahlreichen
Beweiſe der Liebe und Theil
nahme bei dem Tode unſeres
unvergeßlichen theuren Entſchlafe

nen des itz Thurr zFritz Thurm
ſagen wir allen unſeren herz
lichſten Dank Dank auch dem
Herrn Prediger Fiſcher fürſeine troſtreichen Worte am Sarge
ſowie allen ſeinen Freunden und
Bekannten die ihn zur letzten
Ruheſtätte geleiteten

LSSS SS AALIV7

ge Da n kFür die überaus zahlreichen
Beweiſe der Theilnahme beim
Heimgang meines lieben Vaters
ſage ich meinen herzlichen Dank

Wettin ga/S 5 Juli 1901Elsbeth Lentz

Sohn Hrn Major
Kriegsheim Brandenburg HrnLebrer Sauer Cöthen Tochter

Hrn Oberſent Böttiger Gera Hrn
Bergrath Kaltheuner Sulzbach Hrn
Dr v Hopffgarten Rieſa Hrn Kurt
v Lensk Gut Angerburg

Geſtorben Hr Generalmajor z D
Viktor v Grumbckow Berlin Hr
Major Konrad v Heydebreck Ludwigs
burg Hr Perlagsbucbändler ritz
Moſer Berlin Hr Dr med AlbinBirnbaum Leipzig Hr Kaufmann

H E Hofmann i Hr Rentner
ermann Thorwirth Mordbauſen

Hr Lehrer Ferdinand Höde Köthenr Faunp Sinn Neubert Magde

urg An eMundt ſeien fels Schneldermeiſter Adolf Wigzang We Ka Frau
Minna Jäckel geb Koch BütterfeldFran Geh Juſtizr Marie Mecke geb

n e

v Metzen Leipzig Frau Kantor JdaKopf geb Neumever Ermlitz
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Gir Ulrichstr
55

Fernsprecher 2036
empfiehlt

für die Reise
in bekannt großer Auswahl

Bergeteiger
BReisesceheahe
Pantofſelmn
A

für Damen Herren und Kinder
Ausführung Garantie für HaltbarkeitElesanteſte Billaſre ſtreng feſte Preiſe

d re

r
Sh z c J eet

F hamG H x ischer 5 Halle a Poststr 18
empfiehlt sich für bankgeschärftl Ausführungen

An u Verkauf von Werthpapieren e
Sichere gut verzinsl Anlagewerthe halte vorräthig

T e

a 2 ehee

e e e t a een
ar n m e d

T n
J S

r T
2

WW 2 d 9

Halle a Leipziger Strasse 90

4 3 h J IBee re e W r cau r
e

r 3 S i 5e
e

Vür die Reise
für Kinder 150 für Damen

75 grössere für Erwachsene sehr
solid gearbeitet St 2 3 25
4 50 bis 50 M
Taschen für Knaben St 150
75 für Erwachsene St 2550 3 4 50 bis 50 von

Ikuckväcke

PTouristen

Plaidriemen n r
50 M e

T St 50 Pf mit Tragriemen Etui undTrinkflaschen Becher 25 50 bis s M wit
4 II Korbgeflechtumhüllung und Becher

50 Pt I 25 M b
von 60 Mark an Haltbare Hand

Reisekoller t et ne et
1schn

e

von Oloth einfach ausgestattet St S

Toilettengegenstände Stück 40 50

Redarfsartikeln für die Reise

Reisetaschen en
75 Pf besser ausgestattet und grösser e

c J s tt eer

6 Mark Rindledertaschen S
Beivero en Waschrollen zum Unterbringen der

0 2 M eGrosses Lager von sämmtlichen

Halle a Leipziger Strasse 90

Den el P lands fei M
Niederlage bei Wlhelm c er Subwis wererſtraſe 76 arke

4 7 22 av Sr See c SDe
e v

W e z 9 S Ja
n

r

Hermann Arnhold Co
Bank Commandit Gesellschaft

Alte Promenade Z
Eröffnung laufender Rechnungen Annahme von Depositen Check Verkehr

An und Verkauf von Werthpapieren
Vermittelung von Börsengeschäften aller Art

Grosser feuerfester und diebessicherer Tresor
Verschlossene und offene Depots werden zur Aufbewahrung bezw Verwaltung

Coupons Einlösung auch Verloosungs Controlle zu mässigsten Spesen angenommen

9000000000000009909990009090009060090600690000000900009900000
Massey Harris Garbenbinder

Getreide u Grasmäher
S verschiedener ArtHeu u Getreiderechen

ee Dreschmasohinen u Göpol
7 sowie sümmtliche landwirthschaftl Maschinen

liefern ab Fabriklager unter coulantesten Bedingungen

m ame Mitt Krügere Halle aS e Landw Naschinen u Centrifugen FabrikS Telephouru 681 Merseburger Strasse 158
n

Es ist mir gelungen einen grösseren Posten ca 400 Meter neue Herbst u Winter S
sachen mur bessere Qualätäten weit unterm PFabrikationspreis zu Kaufen und S
gebe ich solche um schnell damit zu räumen unter voller Garantie für
gutes Tragen zu Lonkurrenzlosen Wreisen ab

Ferner habe ich wegen der vorgerückten Saison die mir übrig gebliebenen Sommer
stoffe sowie die im Laufe der Zeit angesammelten Reste ebenfalls zum Ausverkauf ge
ſtellt und verkaufe selbige zu jedem annehmbaren Preise

oNeue Promenade 14 Thee I amng
gegenüber Leipziger Thurmim früher Paul Seiler schen Laden
P S Bei Anfertigung nach Maass übernehme jede Garantie für Suten

St D 0 DS tDas meiſte Geld
zahlt ſtets für Laden und Contor
und Reſtaurations Eiunrichtungen
Pianinos und ganze Nachlaſſe

Friedrich Peileke
Tel 2450 Geiſtſtr 25 Tel 2450

e hadewannen
ne von Zink u Gußeiſen

t emaillirtKinder Bade
wannenDireculations

Badewannen
Arm Fuss

Ruinpf
ne

m itn Badewannen
Bidets mit

Porzellan oder
S Enmauaille Becken

Zimmer
Closets mit und

ohne Waſſer

u T a eBeteeider fach fabrid
DURK C bieleteidg

Da

e er e ſpülungZur gefälligen Kenntnißnahme wart
G m Garnituren

Wilh
Ileckert
Gr Ulrich
ſtraße 62

evel
Gelegenheitskauf

Günſtig für Brautlente
Beſonderer Verhältniſſe halber ſoll

Vom Sul d een Wohnung ſowie Comptoir
Werkſtätten und Lagerplatz in meinem Grundſtück S

Raffinerieſtraße Ur 6
W dicht an der Merſeburger Straße habe auch vom Tage an FeruſprechJ Auſchluß Nr 2612 Aufträge werden nach wie vor bei billigſter
J Preisſtellung ſolide und prompt erledigt Achtungsvoll

Friedrich Püchel jun
Baugeſchäft Telephon Nr 2612

Wilh Heckert Große Ulrichſtraße 62
Reichhaltiges Lager ich eine beſtellte Einrichtung unterBiserner Bettstellen für Erwachſene und Kinder in einſacher und ele Preis anderweitig verkaufen

guter Ausſtattung mit und ohne Matratzen 2 Kleiderſchr 2 Vertik 1 TruVFeld und Reisebettstellen mit Jndiagfaferpolſter mean 2 Pfeilerſpiegel 1 TeppichEiſerne Waſchtiſche Kleiderſtänder Flaſchenſchränke 2 u Speiſetiſche 18 Stühle
Treppenleitern Treppenftühle Aufwaſchtiſche 2 Plüſch u Schlafſophas Kücheneinrichtung 2 engl 2 Muſchel uPreisliſten unberechnet und poſtfrei S einfache Bettſt mit Macrauen

Möbelmagazin Th Iille
Erke Spitze am Hallmarkt

Eigene Werkſtätte Billigſte Bezugeéquelle

e FahrräderKalbrennor M 135

Mehrere gebr Räder v Mk 60 an
eparakuren in rig Werbſtatt

T r rSinne r
V 5 vII I le

W

Sritaiiere Uaeeuee WESCIGI r alte Senat Gust Lercheo Kl Ulrichſtr 18
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